
IP-SUISSE Pflanzenbau  
Anbauempfehlung Ernte 2021

Für die Aussaat 2020, Ernte 2021 gibt es keine Beschränkung der Anbaufläche für Brotgetreide 
mehr. Die Flächenbeschränkung war notwendig, und wir möchten allen Produzenten für ihre  
Umsetzung danken. Dadurch war es möglich, die produzierte Menge zu reduzieren und die Lager-
bestände abzubauen. Die Ernte 2020 scheint wieder großzügig auszufallen, deshalb werden der-
zeit neue Produzenten auf die Warteliste gesetzt. Eine gute Nachfrage besteht für IPS Weizen aus 
pestizidfreiem Anbau, hier wird es keine Warteliste für Neuproduzenten geben und der Anbau ist für 
alle IP-SUISSE Produzenten möglich. Ebenfalls eine gute Nachfrage besteht für IPS Futterweizen, 
wir hoffen, dass die Produzenten einen Teil ihrer Anbauflächen für diese Kultur verwenden werden.

IP-SUISSE Weizen  
In der Romandie und im Mittelland wird mehr 
Klasse 2 benötigt, daher erhöht IP-SUISSE die 
Prämien für die Klasse 2. Mit Posmeda steht 
eine gute Extensosorte zur Verfügung. Sollten 
Sie Klasse 2 in Betracht ziehen klären Sie un-
bedingt vorher mit ihrer Sammelstelle ab, ob 
eine Annahme möglich ist. In der Klasse Top 
sind neu die Sorten Piz Nair und Cadlimo ver-
fügbar. Allerdings ist der Saatgutbestand noch 
begrenzt. Die Sorte Diavel wird neu auch als 
Winterweizen geführt. 

IP-SUISSE Weizen aus pestizidfreiem Anbau 
Die IP-SUISSE hat den Anbau von IP-SUISSE 
Getreide aus pestizidfreiem Anbau lanciert. IP-
SUISSE-Landwirte waren schon immer Pionie-
re im Input-Management und insbesondere bei 
der Reduzierung des Einsatzes von chemisch-
synthetischen Pflanzenschutzmitteln. Deshalb 
haben die IP-SUISSE und die Migros einen 
Rahmenvertrag bis 2028 abgeschlossen, be-
gleitet von einer gemeinsamen Vision: die Pro-
duktion von 85’000 Tonnen Brotweizen aus 
pestizidfreiem Anbau ab 2023. Zusätzlich zur 
aktuellen Prämie wurde mit der Migros eine Zu-
satzprämie von CHF 10.00/100 kg vereinbart. 
Weizen aus pestizidfreiem Anbau wird auch 

von anderen Abnehmern nachgefragt. Wir rufen 
daher alle Produzenten auf, sich über diese An-
baumethode zu informieren und eine Umstel-
lung auf ihrem Betrieb zu prüfen.

Eine Abgabe des IP-SUISSE Weizens aus pes-
tizidfreiem Anbau ist in Zukunft in den meisten 
Sammelstellen möglich. Die Richtlinien sind auf 
www.ipsuisse.ch einsehbar. Das Saatgut muss 
ungebeizt sein. Die Sorten in der 2. Tabelle 
unten sind ungebeizt bei ihren Saatguthändlern 
verfügbar. Für bestehende Roggen- und UrDin-
kelproduzenten ist ebenfalls eine pestizidfreie 
Produktion möglich. 

Die Richtlinien müssen pro Getreideart einge-
halten werden, heisst die ganze Brotweizenflä-
che oder die ganze Roggenfläche usw. muss 
pestizidfrei angebaut werden. Eine Abmeldung 
im Frühling bei zu hohem Unkrautdruck ist 
möglich. Für Parzellen mit problematischem 
Unkrautdruck empfehlen wir die Ansaat einer 
alternativen Getreidekultur, wie Futterweizen 
oder eine andere Brotgetreideart. Eine schnelle 
Bedeckung und/oder eine ausreichende Höhe 
des Getreides lässt weniger Platz für Unkraut. 
Fragen Sie Ihren Saatgutlieferanten um Rat!
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1. IP-SUISSE Weizen, Sorten, Klassen, Prämien

Alle anderen CH-Brotweizensorten, die nicht auf der Liste aufgeführt sind, können, sofern zertifiziertes Saatgut ausgesät wurde, als  
IP-SUISSE übernommen werden. Diese Sorten werden mit der tiefsten IPS Prämie der Klasse abgegolten. 
Nicht als IP-SUISSE übernommen werden alle nicht CH-Weizenzüchtungen (Arnold, Bernstein, Genius, Ludwig, Spontan, usw.)!

Legende
1) IP-SUISSE TopQ:  Optimale Parzellen auswählen und Stickstoff-Quali-

tätsdüngung anwenden, damit hoher Proteinwert erwartet werden kann!
2) IP-SUISSE Mischungen: Isuela®, Isafir®, Iskor®, Saatgut der IPS Mischungen 

bei Ihrem Lieferanten rechtzeitig bestellen! Weitere Informationen auf 
www.ipsuisse.ch/sortenvergleich/.

3) IP-SUISSE Prämien: Da die genauen Prämien erst nach Eingang der 
Erntemengen fest gelegt werden können, gibt IP-SUISSE ein verbindliches 
Prämienband vor. Um die IP-SUISSE Sortenprämien zu realisieren, muss 
die einzelne Sorte separat abgeliefert werden!

(SW) Sommerweizen 

b begrannte Sorten

Bitte beachten
> Sammelstellen (CC): Unbedingt auch Bedürfnisse der Sammelstellen 

(z.B. nur eine Klasse pro CC: Lager, Logistik usw.) berücksichtigen!
> Bei grösseren Getreideflächen zum Risikoausgleich vorzugsweise mehrere 

Sorte oder die IPS Mischungen Isuela®, Isafir® oder Iskor® anbauen!

Klassen 
IP-SUISSE

Prämienklassen 
IPS3)

IP-SUISSE Sorten IP-SUISSE Prämien 
pro 100 kg

Nachfrage Bemerkungen

Klasse Top

IPS TopQ

1)Lorenzo / 1)Molinerab / 1)Runal / 1)Piz Nair Fr. 8.25 – 8.60 Mehr Isuela®,  
Lorenzo,  
Molinera und  
Runal

1)2)Isuela® Fr. 6.25 – 6.60

IPS Top
Baretta / Cadlimo / CH Camedo / CH Claro /  
CH Nara / Montalbanob / Titlis / Fiorinab (SW) /  
Diavel

Fr. 4.30 – 5.00 weniger Nara

Klasse 1 IPS1

2)Isafir® Fr. 5.30 Generell  
mehr Klasse 1,

mehr Isafir®  
und Hanswin

Arina / CH Combinb / Forel / Hanswin /  
Simanob / Altare (SW) / Gagnone (SW) /

Fr. 4.30

Klasse 2 IPS2

2)Iskor® Fr. 4.75 – 6.75 Mehr Klasse 2  
im Mittelland  
& RomandieLevis / Montalto / Posmeda Fr. 3.75 – 5.75

Weitere Getreide
Futterweizen
Die IP-SUISSE fördert weiterhin den Futterweizenanbau in 
der Schweiz. Für die Produktion von IP-SUISSE Futterweizen 
garantiert die IP-SUISSE für die Ernte 2021 einen Preis von 
Fr. 38.50/100 kg (bei Verkauf an IP-SUISSE). Labelrichtlinien 
gibt es keine, es ist sowohl der intensive wie extensive Anbau 
möglich. Wir empfehlen den Produzenten den Extensoanbau 
und die Sorte Poncione. 

UrDinkel
UrDinkel ist weiterhin gefragt und Produzenten werden ge-
sucht. Interessierte Landwirte melden sich direkt bei der IG 
Dinkel (info@urdinkel.ch, 034 409 37 38)

Hafer, Hartweizen, Roggen
Für die weiteren Getreidekulturen können sich bestehende 
Produzenten anmelden ohne die Fläche zu erhöhen. Neu Pro-
duzenten können sich auf eine Warteliste setzen lassen. 

Raps 
Nach wie vor werden Produzenten für klassischen Raps 
gesucht. Bestandteil der Richtlinien ist die Produktion unter 
Extensobedingungen. Eine Abmeldung bei hohem Schäd-
lingsdruck ist möglich. Die verfügbaren Sammelstellen finden 

Sie auf www.ipsuisse.ch. Interessenten können sich auf der  
Geschäftsstelle melden. Für die restlichen Ölsaaten bestehen 
Wartelisten. 

Anbauvertrag
Bestehende Produzenten können sich online über ihren IP-
SUISSE Login anmelden. Allfällige Neuproduzenten melden sich 
via Mail oder Telefon auf der Geschäftsstelle (info@ipsuisse.ch, 
031 910 60 00).
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2. IP-SUISSE Weizen aus pestizidfreiem Anbau, Sorten, Klassen, Prämien

3. IP-SUISSE weitere Getreide

4. IP-SUISSE Ölsaaten

Produzenten gesucht! Saatgut ungebeizt

Anforderungen
1. Für IPS Getreide aus pestizidfreiem Anbau ist ungebeiztes Saatgut zwingend.
2. Die Sorten in der Liste werden von den Saatguthändlern ungebeizt zur Verfügung gestellt. 
3. Gleicher Marktpreis wie beim gebeizten Saatgut.
4. Bestellung bis spätestens Ende August.

IP-SUISSE
Molkereistrasse 21
3052 Zollikofen

T 031 910 60 00
F 031 910 60 49
info@ipsuisse.ch ipsuisse.ch

Getreideart IP-SUISSE Sorten IP-SUISSE Basispreis IP-SUISSE Prämien 
pro 100 kg

Status für  
Neuproduzenten

Roggen KWS Serafino/Matador ca. Fr. 40.00 Fr. 8.00 Warteliste

Speisehafer Eagle (WH), Canyon (SH), Typhon (SH) Fr. 40.00 Fr. 5.00 Warteliste

Hartweizen Elsadur, Sambadur Fr. 72.00 Fr. 8.00 – 10.00 Warteliste

Futterweizen Poncione (CH Sorte), Sailor, Mulan Fr. 38.50 – Nur aktuelle  
IPS Produzenten

Klassen IP-SUISSE Prämienklassen IPS IP-SUISSE Sorten IP-SUISSE Prämien pro 100 kg Nachfrage

Klasse Top
IPS TopQ Molinera / Runal Fr. 18.25–18.60

IPS Top Baretta / CH Nara / Montalbanob / Diavel Fr. 14.30–15.00

Klasse 1 IPS1 Forel / Hanswin Fr. 14.30

Klasse 2 IPS2 Posmeda Fr. 13.75

Roggen Roggen KWS Serafino Fr. 18.00 Nur bestehende 
IPS Roggen- 
produzenten

Kultur IP-SUISSE Sorten IP-SUISSE Prämien pro 100 kg Status für Neuproduzenten

Raps Gemäss swiss granum Sortenliste Fr. 10.00 Produzenten gesucht!

Raps HOLL Gemäss swiss granum Sortenliste Fr. 10.00 Warteliste

Sonnenblumen klassisch. LG 5377, LG 5525 Fr. 15.00 Warteliste
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Qualitätsanforderungen
Es gelten die Übernahmebedingungen Sammelstelle/Mühle der swiss granum.  

Folgende Qualitätsanforderungen sind für die Übernahme als IP-SUISSE Weizen mindestens zu erfüllen:

Hl-Gewicht > gem. swiss granum mind. 73 kg/hl

Fallzahl > gem. swiss granum 220 sec.


